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Informatives vom Präsidenten 
 
Worte des Präsidenten: 
 
Das Jahr 2024 war mein zweites Amtsjahr, als Präsident und ich hoffe es ist für euch 
zufriedenstellend verlaufen. Besonderes die Aktionstage «Zukunft Inklusion» in Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Intuitionen im Behindertenwesen waren ein grosser Anlass, an dem wir als 
Betroffene selber Gespräche zur Sensibilisierung der Öffentlichkeit geführt haben. Grosser Dank 
an Doris Hermann, Patty Shores-Hermann, Roland Hermann und Tom Helbling, die mit ihrem 
Fachwissen dabei waren und zum Erfolg beigetragen haben. Ausserdem gilt der Dank vielen 
weiteren Personen von aussen, die mit uns standen und für ihre Unterstützung.  
Besonderes danken möchte ich auch dem Museum zu Allerheiligen und Spitäler Schaffhausen 
für die vielen interessanten Vorträge mit den für uns organisierten Dolmetschereinsätzen. Die 
Vorträge waren zum Teil gut besucht, mit Hörenden und Gehörlosen. Wir haben viel Neues 
gelernt und unser Wissen erweitern können durch die gemeinsame Teilnahme an diesen 
Bildungsveranstaltungen, nochmals herzlich Dank dafür.  
 
 
 
Museum zu Allerheiligen im Februar 2024 
 
Obwohl mit über 55 Personen überraschend viele Leute anwesend waren, kamen nur drei 
Gehörlose zur Ausstellung MOCHE «1000 Jahre vor dem Inka» über die interessante Geschichte 
der nordperuanischen Hochkultur. Herr Werner Rutishauser erzählte in seiner  Führung mit 
Gebärdensprachdolmetscherin von dieser unglaublichen Geschichte. Leider war es mit den 
vielen Anwesenden zu eng, um alles sehen zu können.  
 

        
 
 
 
 
Stadttheater Schaffhausen am 18. Februar 2024 
 
Es hatten sich 12 Personen der GGS, neben vielen anderen Zuschauern, zum Besuch im 
Theater angemeldet. Obwohl die Familie Flöz eine eher traurige Geschichte über «Hokuspokus» 
spielte, waren Viele begeistert und haben lange geklatscht. Anschliessend gingen noch einige 
Mitglieder zum Abendessen ins Restaurant St. Lucia. Wir konnten einen schönen Abend 
geniessen. 
 
 
 
 



Kameradschafts-Mittagessen am 20. Juli 2024 
 
Am Samstagmittag trafen sich 11 GGS-Mitglieder und zwei Gäste (aus Amerika) beim 
Restaurant Beringer Randenturm zu einem gemeinsamen Mittagessen.  
In gemütlicher Runde sass man unter den schattigen Bäumen und spürte die sommerliche Hitze 
kaum. Von allen wurde das gute Essen und der rege Austausch sehr genossen. 
 

                                          
 
 
Führung auf dem Waldfriedhof am 07. September 2024 
  
Das Leben findet nicht nur zwischen den beiden Jahreszahlen statt, die auf einem Grabstein 
festgehalten werden. Das Leben ist viel mehr. Davon berichtet der Waldfriedhof. Markus Sieber, 
ehemaliger Pfarrer, liess ein paar der vielen Lebensgeschichten aufleben, die auf dem 
Waldfriedhof zusammenkommen. Am Samstag, 7. September folgten wir ihm als kleine Gruppe 
auf den verschlungenen Wegen im Reinhardswald.  
Vor 110 Jahren entschied man sich in Schaffhausen für das Konzept Waldfriedhof, als Ersatz für 
den Friedhof Emmersberg. Für das Konzept hatten sich die Erbauer vom Waldfriedhof in 
München inspirieren lassen. Das Grab vom Architekten Carl Werner zeigte uns Markus Sieber 
natürlich ebenfalls. Anders als bei einem gewöhnlichen Friedhof werden in einem Waldfriedhof 
nur kleine Flächen gelichtet. Die Gräber werden in den Wald hinein gelegt. 
Sinnbild für den Tod ist für Markus Sieber die Statue beim Grab eines jungen Mannes. Sie zeigt, 
wie sich der Tod und das Leben ohne Arme umarmen. Leben und Sterben heisst Loslassen. 
  
Peter Vogelsanger 
  
Bild: Tod umarmt das Leben 

 
 
 
 
 
 
 



          
 
 
 
 
Jahresausflug zum 30-jährigen Jubiläum der Gesellschaft Gehörloser Schaffhausen 
 

Einige Mitglieder der GGS trafen sich um 
9:30 Uhr am Samstag, 26. Oktober 2024 
am Bahnhof Schaffhausen. Auf der 
Strecke nach Trasadingen stiegen 
weitere Personen in den Zug. Mit 13 
Personen inkl. Dolmetscherin spazierten 
wir durchs Dorf. Koni Eberle wusste 
unterwegs viel Geschichtliches zu 
einzelnen Häusern und Wissenswertes zu deren Bewohnern zu berichten.  
Bei der Ankunft am Rüedis Fass-Hotel wurden wir von Winzer Andreas und 
seiner Frau herzlich begrüsst. In der liebevoll hergerichteten Trotte erhielten 

wir viele Informationen über den Weinbau, den 60 Traubensorten 
und Weiteres zu den Weinen der Region. Nach einer sehr guten 
Ernte im Jahr 2023, sind dieses Jahr leider ca. 80% der Trauben im 
Klettgau erfroren, was eine sehr geringe Ernte zur Folge hatte. Wir 
durften vier verschiedene Weine degustieren und das einzigartige 

Fass-Hotel 
besichtigen. 
Anschliessend 
genossen wir ein 
festliches Mittagessen 
mit allem Drum und Dran bei fröhlichem Plaudern 
und Beisammensein. 
Dann wartete vor der Türe bereits ein Planwagen mit 
Dreier-Pferdegespann und Kutscherin Annemarie auf 

uns. In gemächlichem Trott ging es dem Wilchinger Berg entlang durch die bunten Weinreben bis 
zum Bahnhof Wilchingen-Hallau.  Von dort fuhren wir glücklich und zufrieden mit dem Zug zurück 
nach Schaffhausen. Wir erlebten einen wunderbaren Tag und bedankten uns beim Abschied bei 
Koni für seine perfekte Organisation.  
 
Bericht von Yvonne Ryser, im Nov. 2024 
 
 
 



      
 
 

 
 
 
Claus Abend in Schaffhausen am 30. November 2024 
 
16 Personen hatten sich für den Claus Abend angemeldet. Wir trafen uns um 16 Uhr in dem 
guten spanischen Restaurant GALICA in Schaffhausen. Nachdem 3 Personen abgesagt haben, 
teilten wir uns in 2 Gruppen auf. Eine Gruppe spielte UNO und die andere Gruppe plauderte und 
lachte viel. Nach ca. zwei Stunden kamen wir zum gemeinsamen Abendessen wieder 
zusammen, das jeder selber wählen konnte. Wir waren überrascht über das sehr gute Essen und 
genossen die prima Stimmung unterhalten. Es war ein schöner Abend und das Wirtepaar 
verwöhnte uns sehr bis wir ca. 22 Uhr zufrieden und gut gelaunt nach Hause gingen.  
 

                     



Weihnachtsfeier mit Gottesdienst am 14. Dezember 2024 
 
Zuerst erzählte Roland Hermann den 12 anwesenden Personen viel Interessantes aus den 
geschichtlichen Zusammenhängen der Bibel und «Warum wir Weihnachten feiern». Sehr  
zufrieden kamen wir um 12 Uhr mit weiteren Personen der GGS zusammen in den schönen 
Weinkeller im Gasthof Ziegelhütte, Schaffhausen. Dort genossen 22 Personen den Apero mit 
guten Gesprächen und Getränken. Anschliessend ging es hinauf in den für uns reservierten 
Raum, wo wir ein feines Essen mit gutem Wein genossen. Es war ein schöner, gemütlicher 
Nachmittag mit wunderbarer Kameradschaft.  
Als wir ca. 16 Uhr rauskamen, hatte es  so gescheit, dass die Umgebung bereits weiss war. Nach 
einer tollen Gemeinschaft gingen wir zufrieden nach Hause.  
 
 

     
 

 
 
 
 
Gottesdienst in Buchthalen am 15. Dezember 24 
 
5 Personen der GGS waren beim Gottesdienst zusammen mit Hörenden anwesend. Pfarrer 
Daniel Müller, langjähriges Mitglied im Verein, leitete zum letzten Mal einen Gottesdienst in 
Schaffhausen mit gehörlosen Besuchern. Dies weil er im Sommer in den Ruhestand geht und 
dann zurück in seine ursprüngliche Heimat, das Baselbiet, ziehen wird. 
Unser Ehrenpräsident Hans Martin Keller überreichte ihm zum Abschied einen feinen Wein als 
kleines Dankeschön und bedankte sich für seinen langjährigen Einsatz (vor allem auch als 
Vorstandsmitglied) in der GGS. Unsere Überraschung ist gelungen und Daniel hat sich sehr 
darüber gefreut.  
 



              
 
 
 
Spielnachmittage wurden zwei- bis dreimal durchgeführt und wir genossen zusammen die Spiele 
und heitere Gemeinschaft. Gegen Sommer, als es draussen wärmer und schöner wurde,  kamen 
immer weniger Personen. So entschieden wir, diese Spielnachmittage nur noch während der 
kalten Saison, vielleicht einmal im Monat Freitags, zu organisieren.  
Die im Programm vorgeschlagene Idee zum gemeinsamen Wandern/Walking/Spazieren konnte 
leider nicht durchgeführt werden, da es oft Terminkonflikte gab. Wir haben also beschlossen eher 
spontan miteinander abzumachen, wer wann Lust und Zeit dazu hat. Bis jetzt hatte ich noch 
keine Gelegenheit dazu, da ich wegen meiner gesundheitlichen Situation und Belastung kürzer 
treten musste. 
 
Die von der Gehörlosenfachstelle Region Ostschweiz (St. Gallen) in unserem Auftrag 
organisierten Stammtische waren gut besucht.  Fast jede Woche am Freitagabend wurde bei 
toller Stimmung geplaudert und auch diskutiert. Das zeigt, dass es einem sehr grossen Bedarf 
entspricht diese Treffen weiter durchzuführen. Es wurden auch ein paar Vorträge organisiert vor 
allem zu Themen der Abstimmungen. Vielen Dank für die neue Unterstützung seitens der 
Fachstelle Ostschweiz und die gute Zusammenarbeit mit Sonos und dem SGB-FSS mit unserem 
Verein. 
 
Ich bitte alle Mitglieder eure Bedürfnisse dem Vorstand zu melden, damit wir  wissen was eure 
Wünsche sind, um diese nach Möglichkeit umsetzen zu können. 
 
Danke allen Beteiligten für die mit gutem Humor gepflegte Gemeinschaft und die schönen 
Erlebnisse im vergangenen Jahr. 
 
Im Namen des Vorstands möchte ich allen Mitgliedern für ihr Vertrauen danken und wünsche 
euch eine schöne Zeit im Jahr 2025. 
 
Liebe Grüsse euer Präsident  
Alexander 
 
 



 
 

    
 

    
 

   


